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Vergabestelle
Datum der Versendung 01.06.2026
Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung

Stadt Münster - Zentrale Rechtsdienstleistungen und
Vergabemanagement
Klemensstraße 10
48143 Münster Beschränkte Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Freihändige Vergabe

Freihändige Vergabe nach öffentlichem
Teilnahmewettbewerb
Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 22.06.2026 Uhrzeit 07:30
Eröffnungstermin
Datum 22.06.2026 Uhrzeit 07:30

Ort Münster

Raum Es sind ausschließlich
elektronische Angebote
über das Bietertool am
Vergabemarktplatz NRW
zugelassen.

Bindefrist endet am 31.07.2026
 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der  VOB/A)
 
Bezeichnung der Bauleistung
Maßnahmennummer Baumaßnahme

15/105 Kanalsanierung - Schachtinnensanierung 2026-27
Vergabenummer Leistung

2026-0387-66 Die Arbeiten umfassen die grabenlose Reparatur und Sanierung undichter
Betonschächte im öffentlichen Kanalnetz der Stadt Münster. Auszuführen sind
insbesondere Abdichtungsarbeiten an Schachtanbindungen, Schachtwänden
und Schachtsohlen, die Erneuerung vorhandener Steigbügel sowie die
Montage von Einsteckhülsen als Einsteighilfe. Die Arbeiten erfolgen an in
Betrieb befindlichen Kanalisationsanlagen.

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

312_322 EU 02-2024 - Hinweise Einreichung Teilnahmeantraege_Angebote.pdf
VVB 212 - Teilnahmebedingungen 07-2019.docx
VVB 216 - Verzeichnis vorzulegender Unterlagen 07-2019.pdf

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
2026-0387-66 VVB 214 - Besondere Vertragsbedingungen 07-2019.docx
20260528 Sachtinnensanierung 2026_LV.X83
20260528 Sachtinnensanierung 2026_LV.pdf
513 10-2018 - Besondere Vertragsbedingungen TVgG NRW.pdf
66 BVB_RAL-Guetezeichen-GZ 961_12112025.docx
66 VOB_BVB_fuer_Bauleistungen Teil allgemein (mit Kanalbau)_04_06_25.docx
Link zu Offerte.docx
VVB 241 - Abfall 12-2017.docx
VVB 244 - Datenverarbeitung 12-2017.docx

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
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2026-0387-66 VVB 213 - Angebotsschreiben - Einheitliche Fassung 07-2019-51.docx
521 02-2024 - Eigenerklaerung Ausschlussgruende.pdf
523 EU 04-2022 - Eigenerklaerung Sanktionspaket 5 EU.docx
66 VOB UVgO VGV _Eigenerklaerung_MVAS_20230425.docx
66 VOB UVgO VGV _Eigenerklärung_RAL-GZ-961_12112025.docx
VVB 124 - Eigenerklaerung zur Eignung 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 221 - Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation 12-2017.docx
VVB 222 - Preisermittlung bei Kalkulation ueber die Endsumme 12-2017.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017.docx
VVB 235 - Verzeichnis der Leistungen_Kapazitaeten anderer Unternehmen 12-2017.docx

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

VVB 236 - Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen 12-2017.docx

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im

Namen und für Rechnung

Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen
im Namen und für Rechnung

zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter

 
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Angabe des gleichwertigen Produkts + Datenblätter: Soweit in einzelnen Leistungspositionen ein

Leitprodukt mit dem Zusatz oder gleichwertig benannt
ist , dient dieses ausschließlich der Beschreibung der geforderten technischen , funktionalen und
betrieblichen Anforderungen.
Bietet der Bieter anstelle des benannten Leitprodukts ein abweichendes gleichwertiges Produkt
an, ist dieses mit dem Angebot eindeutig und positionsbezogen anzugeben . Ist in der jeweiligen
Leistungsposition eine Bietertextergänzung vorgesehen , sind dort mindestens Hersteller und
Produkt einzutragen . Ist keine Bietertextergänzung vorgesehen, sind die Angaben in einer
gesonderten, positionsbezogenen Produktaufstellung mit dem Angebot vorzulegen.
Die zur Prüfung der Gleichwertigkeit erforderlichen Unterlagen , insbesondere technische
Datenblätter , Herstellerunterlagen , Produktbeschreibungen, Einbaumaße, Anschlussdaten ,
Schnittstellenangaben oder Nachweise zu den maßgeblichen Leistungsmerkmalen , sind mit dem
Angebot vorzulegen . Der Auftraggeber behält sich vor , fehlende oder unvollständige Unterlagen
im vergaberechtlich zulässigen Rahmen nachzufordern .
Wird mit dem Angebot kein abweichendes gleichwertiges Produkt eindeutig und positionsbezogen
benannt, gilt das in der jeweiligen Leistungsposition genannte Leitprodukt als angeboten.

• ausgefülltes Leistungsverzeichnis: Wir bitten um die Abgabe des
Angebotsleistungsverzeichnisses im PDF und im GAEB Format. Falls Sie noch kein
Kalkulationsprogramm nutzen, können Sie gerne das kostenfreie Programm Offerte_L verwenden.
Den Link zur Installationsdatei finden Sie in den Vergabeunterlagen.

• Gütesicherung der Ausführung nach RAL-GZ 961 (Gütezeichen Kanalbau) (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Bieter müssen mit Angebotsabgabe die fachliche Qualifikation (Fachkunde,
technische Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit der technischen Vertragserfüllung) nachweisen.
Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V.
herausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 9611) sind für die anzuwendende(n)
Beurteilungsgruppe(n) zu erfüllen und mit Angebotsabgabe nachzuweisen:
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Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen und die
Gütesicherung des Unternehmens mit dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens
Kanalbau für die anzuwendende(n) Beurteilungsgruppe(n) nachweist.
Der Nachweis gilt als gleichwertig erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen
durch eine Prüfung, welche inhaltlich den Anforderungen der Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 961 Abschnitt 4.1 für die anzuwendende(n) Beurteilungsgruppe(n) entspricht, mit
einem Prüfbericht nachweist. Der Prüfbericht muss die Erfüllung der gestellten Anforderungen
nachvollziehbar belegen. Mit dem Prüfbericht sind vorzulegen: Angaben zur Personalausstattung
mit Aus- und Weiterbildungsnachweisen / Angaben zur Betriebs- und Geräteausstattung /
Angaben zu den in den letzten drei Jahren durchgeführten vergleichbaren Projekten / Muster der
Dokumentation der Eigenüberwachung. Die Bestätigung der durchführenden Zertifizierungsstelle,
dass im Auftragsfall für die Dauer der Werkleistung die vorgenannte Gütesicherung über die
entsprechenden Beurteilungsgruppe(n) erfolgt, ist vorzulegen.

1) Die Anforderungen sind aufrufbar unter:
http://kanalbau.com/de/bietereignung/guete-pruefbestimmungen.html

Der Nachweis der Einhaltung der vorgenannten Bedingungen erfolgt mit dem Angebot per
Eigenerklärung. Auf Anforderung durch die Vergabestelle ist die Eignung mittels Dritterklärung
nachweisen.

• Verantwortlicher für die Verkehrssicherung (MVAS), 01_12_2015 (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Verantwortlicher für die Verkehrssicherung (MVAS 1999):
Der AN hat dem AG für die hier ausgeschriebenen Arbeiten einen Verantwortlichen für die
Verkehrssicherung zu benennen. Die Qualifikation des zu benennenden Verantwortlichen für die
Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen ist gemäß dem "Merkblatt über die Rahmenbedingungen
für erforderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen (MVAS
1999)" nachzuweisen. Bei ausländischen Bietern wird ein gleichwertiger Qualifikationsnachweis
anerkannt. Diese Bescheinigungen dürfen nicht älter als drei Jahre alt sein.

Der den Zuschlag erhaltende Bieter muss bis zum Baubeginn seine Eignung mittels Dritterklärung
(Bescheinigung gem. MVAS 1999) nachweisen.

 
3.2 - frei -
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
nachgefordert

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
keine

 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen
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5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein.
§ 13  Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
nicht zugelassen.

 
6 Nebenangebote
6.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht.

6.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
7 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen,
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel,
Instandhaltungsangeboten.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
8 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:
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9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):

Name Bezirksregierung Münster
Anschrift Domplatz 1-3, 48143 Münster
Tel. +49 251411-0 Fax E-Mail poststelle@brms.nrw.de

 
10 Weitere Angaben

Sonstiges
Wir bitten um die Abgabe des Angebotsleistungsverzeichnisses im PDF und im GAEB Format. Falls
Sie noch kein Kalkulationsprogramm nutzen, können Sie gerne das kostenfreie Programm Offerte_L
verwenden. Den Link zur Installationsdatei finden Sie in den Vergabeunterlagen.

Hinweise zur Datenverarbeitung nach Artikel 13 bzw. 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Kontaktdaten der für die Verarbeitung verantwortlichen Stelle: Stadt Münster, Zentrale
Rechtsdienstleistungen und Vergabemanagement, Zentrales Vergabemanagement, 48127 Münster, E-
Mail: Vergaben@stadt-muenster.de

Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten: Die behördliche Datenschutzbeauftragte der
Stadtverwaltung Münster ist zu erreichen unter der Anschrift Stadt Münster, 48127 Münster, bzw. unter
datenschutz@stadt-muenster.de

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage: Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen im
Sinne des Artikels 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGVO. Für die gesetzlich gebotene transparente und
diskriminierungsfreie Auswahl des günstigsten Anbieters der von der Stadt nachgefragten Waren,
Werke oder Dienste ist es zwingend notwendig, die personenbezogenen Daten der Bieter (bei
Unternehmen: deren Vertreter) zu speichern und zu verwenden.

Datenkategorien und Datenherkunft:
- Anrede, Vorname, Nachname, ggfs. Unternehmensbezeichnung
- ggf. gültige E-Mail-Adresse,
- Anschrift,
- Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk),
vollständige Angebots- oder Teilnahmeanträge
-  Weitere Informationen, die für die Bearbeitung Ihrer Anfrage/ Ihres Angebots / Ihres
Teilnahmeantrags notwendig sind,

Zu einer  Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte kann es kommen, wenn Bieter Beschwerden
gegen die Entscheidung erheben, mit wem die Stadt Münster den Vertrag schließen will.

Dauer der Speicherung: Bis zum Abschluss des im Wettbewerb stehenden Vertrags. Ggf. länger, wenn
die Stadt Münster nach spezialgesetzlichen Vorschriften zu einer längeren Speicherung verpflichtet
ist oder Bieter in eine darüber hinaus gehende Speicherung nach Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 a) DSGVO
eingewilligt haben.

Rechte der betroffenen Person:
Bei entsprechendem Identitätsnachweis können Interessenten bzw. Bieter bei der eingangs genannten
Stelle jederzeit:
1) Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten  wir von Ihnen für welchen Zweck
und für welche voraussichtliche Dauer verarbeiten;
2) Berichtigung verlangen, sofern Ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten,
3) Löschung der zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen, sofern sie für den Zweck, zu dem sie
erhoben wurden, oder zur Verteidigung von Rechten der Stadt Münster nicht mehr notwendig sind. Das
Recht zur Löschung besteht nicht, wenn eine Löschung wegen der besonderen Art der Speicherung
nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle der
Löschung die Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO.

VHB - Bund Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 5 von6
01.06.2026 10:37 Uhr - BMS 13.0.0.0513

 



211
(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots - Einheitliche Fassung)

4) Einschränkung der Datenverarbeitung nach Maßgabe des Art. 18 DSGVO verlangen;
5) Verlangen, personenbezogenen Daten, die uns bereitgestellt wurden, in einem strukturierten,
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder an einen anderen Verantwortlichen zu
übermitteln
6) Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungen nach Maßgabe des Art. 21 DSGVO  einlegen.

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde:
Wer der Ansicht ist, dass seine personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig verarbeitet werden, kann
sich  mit einer Beschwerde an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden.

Die Kontaktdaten der für die Stadt Münster zuständigen Aufsichtsbehörde lauten:
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit des Landes Nordrhein-Westfalen, Postfach
20 04 44, 40102 Düsseldorf (Hausanschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf), Tel. 0211/38424-0,
Fax 0211/38424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de
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